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Presseinformation 

 

Forderungen für eine zukunftsstarke Hauswirtschaft 

Berlin, 11.08.2025: In den sieben Foren beim Dritten Deutschen Hauswirtschaftskongress 

im Juni in Köln wurden Forderungen an die Politik und Vorschläge für notwendige 

Veränderungen entwickelt. Dabei ging es u.a. um Themen wie KI in der Hauswirtschaft 

oder Transformation und Nachhaltigkeit in stationären Einrichtungen und in der 

Gemeinschaftsverpflegung. Fünf Voraussetzungen für die Zukunftsfähigkeit der 

Hauswirtschaft wurden dabei formuliert.  

„Wir müssen heute handeln, damit Betriebe auch morgen noch zukunftsfähig arbeiten 

können“, bringt Präsidentin Ursula Schukraft die Forderungen des Deutschen 

Hauswirtschaftsrates auf den Punkt. 

Der Katalog beinhaltet Forderungen an die Politik sowie an die (Kosten-)Träger und 

Einrichtungen und mündet in fünf Aussagen, wie Hauswirtschaft zukunftsfähig wird: 

1.  durch politische Anerkennung und Fachkräfteförderung 

2. durch eine sinnvolle Gestaltung von Digitalisierung & KI  

3. durch konsequente Umsetzung von Nachhaltigkeit  

4. durch die Stärkung von Leitungskräften und Schnittstellenmanagement 

5. durch Kommunikation, Beteiligung und Transparenz 

 

Die Forderungen im Einzelnen können Sie hier nachlesen. 

 

Informationen zum Deutschen Hauswirtschaftsrat Der Deutsche Hauswirtschaftsrat ist der Zusammenschluss 

der Akteure in der Domäne Hauswirtschaft. Er ist die politische Interessenvertretung der Hauswirtschaft, der 

Ansprechpartner für Politik und Gesellschaft, Partner für die Institutionen der Berufsbildung und für 

Arbeitgeber und Arbeitnehmer. Seine Akteure kommen aus den Bereichen Verbände und Organisationen, 

Schulen und Bildungsträger, Einrichtungen der Jugendhilfe, Altenhilfe, Agenturen für haushaltsnahe 

Dienstleistungen, Beratungsunternehmen, Betriebe der Außer-Haus-Verpflegung, Industrie und Hochschulen. 

Der Deutsche Hauswirtschaftsrat vertritt über 500.000 Mitglieder und Mitarbeitende sowie über 100.000 

Leser*innen der Verbandszeitschriften. 
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